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Ich bin von Klassenarbeitsheften (fast) ganz abgekommen.
Ich gebe die KLassenarbeiten immer als gefaltete A3-Kopien aus, auf die die Schüler schreiben.
Diese Arbeiten werden nach Korrektur und Rückgabe im Klassenarbeitsordner gesammelt (alle
Fächer)

Vorteile:
- geringerer Korrekturaufwand, weil alle Aufgaben genau in der vorgegebenen Reihenfolge
stehen und ich die Lösungen nicht im Heft suchen muss
- geringerer Korrekturaufwand, weil ich die erreichbaren Punktzahlen neben die Aufgabe mit
kopiere und somit bei der Korrektur nur noch die erreichte Punktzahl schreiben muss
- geringerer Korrekturaufwand, weil sich 25 Blätter leichter bewegen lassen als 25 Hefte
- geringeres Gewicht

- für die Verbesserung kopiere ich die Blätter (oder Teile daraus nochmal)
- die Verbesserung geht flotter, weil ich am OH arbeiten kann, Tabellen, Diagramme, Grafiken
lassen sich einarbeiten.

Ein Klassenarbeitsheft gibt es bei mir nur noch im Fach Deutsch.

Die Rahmenbedingungen an unserer Schule sind jedoch auch vorteilhaft: Wir unterliegen keiner
Beschränkung in der Kopienzahl.
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